Übersicht: Das sind die Vorteile von Rückkehrgesprächen

	Vorteil 
	Erläuterung 

	Höhere Motivation 
	Ihre Dienststellenleitung zeigt dem jeweiligen Mitarbeiter, dass sie seine Abwesenheit „bemerkt“ hat und ihr sein Befinden nicht gleichgültig ist.

	Informationsgewinn
	Das Rückkehrgespräch liefert aus erster Hand mögliche Informationen über den Auslöser der Fehlzeit, insbesondere ob das Fehlen möglicherweise auch betrieblich bedingt war. Nur so können Sie bzw. Ihr Dienstherr dann die notwendigen Konsequenzen ziehen.

	Hilfe bei der Wiedereingliederung
	Im Rahmen des Rückkehrgesprächs können Mitarbeiter ausführlich darüber unterrichtet werden, was sich während ihrer Abwesenheit ereignet hat (neue Kollegen, Umstrukturierungen etc.); so kann ihnen der Wiedereinstieg erleichtert werden. Außerdem kann sich Ihre Dienststellenleitung über aktuelle Befindlichkeiten informieren und darauf Rücksicht nehmen. Weiterhin kann sie eventuellen weiteren Fehlzeiten des Mitarbeiters entgegenwirken und auf diese Weise um die Durchführung eines BEM herumkommen.

	Blaumacher haben es schwerer
	Täuschungsmanöver von arbeitsunwilligen Mitarbeitern werden schwerer bzw. diese werden leichter entlarvt. Und das kommt letztendlich der gesamten Belegschaft zugute. Blaumacher handeln auf Kosten der anderen, die deren Arbeit mitmachen müssen!



